
  

seit 1962 im Autismusspektrum lebend. (Asperger)

meine erste Fremdsprache ist „deutsch“ ??? Das musste ich erst lernen.
Dabei hätte mir, durch die viele Schwierigkeiten, Missdeutungen und Falschinter-
pretationen von gesagtem, das schon viel früher einleuchten müssen.
Es ist schwer zu verstehen, das Tempo, Metapher, zweideutiges, regionales und non-
verbales einen Hund in der Pfanne verrückt machen kann. Weil einfache Worte, in der
Lage sind den Sinn im eigentlichen Sinne zu verlieren, zu verdehen.
Deutsch als Fremdsprache eben …..

Das dies in einer verbal geführten Kommunikation nicht zwingend auffällt, diese aber
Massive beeinflusst bis unmöglich macht, ist dabei den Beteiligten nicht bewusst.
Sprechen sie doch augenscheinlich eine gemeinsame „eine Sprache“ : deutsch.

In meinem Vortrag möchte ich Ihnen „meine Art der
Kommunikation“ bzw. das, was ich zum „Kommunizieren“
brauche zeigen.

Dabei erfahren Sie etwas über :

- auditive, visuelle und gefühlte Kommunikation
- über den nicht autistischen Sprachgebrauch und der Sprache im Autismusspektrum
- Wortwörtlichkeit
- Metapher
und wie Sie mir helfen könnten das wir uns besser verstehen,
Das sich alle Nicht Autisten und das Autismusspektrum besser verstehen können. 

Abschließend beantworte ich gerne Ihre allg. Fragen und die zum Vortrag

  
Vorabinformationen zu meiner Person finden Sie unter :
www.autismus-ostfriesland.jimdo.com

zu erreichen bin ich unter :
aspi@ewe.net oder +4949232180144

“Ich hole gerne die Kuh vom Eis,
ist halt nur im Winter möglich.“

http://asperger.blogspot.com/2012/12/3-kommunikation-31-
sprache-verstehen.html

Frank Fahr und Adi
Krummhörn, Ostfriesland
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